Verhandlungen 


der 


ſiebenundzwanzigſten Jahresverſammlung 


der 


Central-Konferenz 


deutſchen Waptiſten-Gemeinden 
von Norò⸗Amerilia, 
gehalten bei der 


Sweiten Gemeinde Cleveland, Ohio, 
vom 30. Auguſt bis zum 3. September 1907. 


Vorſitzer: H. von Berge. 

Stellvertreter: J. H. Möhlmann. 
Protokollierender Schreiber: J. F. Olthoff. 
Statiſtiſcher Schreiber: D. Hämel. 
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Nächſte Konferenz. 
Ort: Ebenezer⸗Gemeinde Detroit, Mich. 
Zeit: Vom 19. bis zum 24. Auguſt 1908. 
Eröffnungsprediger: H. Sellhorn; Stellvertreter: A. Linder. 
Lehrprediger: W. Appel; Stellvertreter: F. P. Kruſe. 
Miſſionsprediger: C. L. Marquardt; Stellvertreter: C. Dippel. 
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Miſſions: Komitee. 
G. J. Klipfel, bis zum Jahre 1910. 
W. J. Zirbes, 62 1910. 


ei, 3 1009. 
J. Meier (Sekretär), “ “ 1908. 
J. H. Möhlmann, "© 1908. 


Vertreter im Allgemeinen Miſſionsliomitee. 
J. Meier, J. H. Möhlmann; Stellvertreter: G. J. Klipfel. 


Schatzmeiſter. 
G. J. Klipfel, 85 Linden Ave., Dayton, O. 


Anordnungsliomitee für 1908. 
W. Appel, C. Dippel, F. G. Wolter. 


Programmkomitee für das Sonntagsſcbul: Inſtitut. 
P. Koppin, Richard Warwas, C. Supnick. 


Central-Rontkerenz 1907. 


Organiſation. Die Vertretung war wie folgt: Jllinois. Chi - 
cago, 1. Gem.: A. Bendzulla, S. Hamel, A. Gieſe, Wm. Groſſer, F. Oberg- 
fell, P. Domke. 2. Gem.: C. Dippel. 3. Gem.: J. Meier. Humboldt 
Park: J. Fellmann, Emma Fellmann, Emma Dötjen. 5. Ave. Gem.: R. C. 
Broſſeit. Süd-Chicago: P. Friederichſen. 1. bohmiſhe Gem.: Wm. 
Kralicek. Oak Park: A. Piſtor, A. Benning, F. Groſſer« Elgin: H. F. 
Schade. Kankakee: J. Kaaz, Schw. Kaaz, C. Faulſtich. Pekin: P. A. Schenk. 
Peoria: D. Hamel, Martha Möller. Indiana. Evans ville: A. Linder. 
Indianapolis: H. Sellhorn. Kentucky. Louisville: A. Janzen. 
Michigan. Beaver: Max Reinhardt. Detroit, 1. Gem.: J. H. Möhl⸗ 
mann, Wm. Tiemann, E. Sack, H. Koppin, Wm. Krupp. 2. Gem.: G. Mengel. 
A. Schulz, R. Luks, H. Mengel. 3. Gem.: F. G. Wolter. Ebenezer: Wm. 
Appel, Gunda Meyer. St. Joſeph: C. L. Marquardt, H. Schwendener. 
Ohio. Canton: Wm. Argow, Mary Görke, Eliſabeth Claſſen. Cinein⸗ 
nati: F. P. Kruſe, Auguſte Saling, A. Merkel. Cleveland, 1. Gem.: W. 
J. Zirbes, F. J. Monſchke, Emma Koſe. 2. Gem.: H. von Berge, G. Fetzer, C. 
F. Groth, F. Linß, P. Brandt. Erin Ave.: J. F. Olthoff, J. H. Merkel, 
Minnie Gebhardt. Dayton: G. J. Klipfel, C. Schulze, H. Martin, H. Zwick, 

Die Beamtenwahl ergab folgendes Reſultat: H. von Berge, 
Vorſitzer; J. H. Möhlmann, Stellvertreter; J. F. Olthoff und D. Himel, 
Schreiber. 

Folgende Komitees wurden ernannt: 

Geſchäfte und Gottesdienſte: Zirbes, von Berge, Mengel, Fetzer. Muſik: 
Merkel, Schwendener. Wichtige Zuſchriften: Janzen, Broſſeit, Kralicek. Nächſte 
Konferenz: Klipfel, Monſchke, Martin. Transportation nach Buffalo: Zirbes, 
Benning. Die Namen der übrigen Komitees ſtehen bei ihren reſpektiven Berichten. 

Berichterſtatter: „Sendbote“, Olthoff; Standard“, Meier; Michigan 
Christian Herald”, Appel; Central Baptist“, Schade; Western Recorder“, 
Schade; Journal and Messenger“, Kruſe ; ** Examiner”, von Berge. 


Die Beſucher wurden zur Teilnahme an den Beratungen eingeladen. 


Gemeindebriefe. In der erſten Sitzung wurden die Gemeinde⸗ 
briefe alle verleſen. Das Komitee zur Durchſicht derſelben unterbreitete 
folgenden Bericht: 

Im allgemeinen ging alles ſeinen normalen Gang. 2 junge Brüder und 


etwa 5 junge Schweſtern aus unſeren Grenzen weihten ſich dem Dienſt der Miſſion. 
Es wurden 2 neue Kapellen und 2 Predigerwohnungen gebaut. Zu bedauern iſt, 
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daß eine Anzahl Gemeinden längere Zeit ohne Prediger ſein müſſen. 29 aus 49 
Gemeinden berichten 406 Taufen während des Jahres, eine Zunahme von 179 dem 
Vorjahre gegenüber. Der Opferſinn der Gemeinden zeigt die Totalſumme von 
$81 921. Davon floſſen $67 649.83 für Lokalzwecke, oder $11.56 per Glied; 814. 
271.65 für auswärtige Zwecke, oder $2.42 per Glied. Für Lokal- und auswärtige 
Zwecke $14.06 per Glied. In Anbetracht der Tatſache, daß die Einheimiſche 
Frauen⸗Miſſionsgeſellſchaft in manchen unſerer Gemeinden Miſſionarinnen unter- 
ſtützt, ſcheint es billig, daß für dieſelbe ein größeres Intereſſe ſich zeige; auch dürfte 
das Altenheim liberaler bedacht werden. — C. Dippel, H. L. Koppin, C. L. Mar⸗ 
quardt. , | 


Einheimiſhe Miſſion. Der Jahresbericht des Miſſions- 
komitees lautet wie folgt: | 

Teure Brüder! Wir freuen uns, berichten zu können, daß der Herr ſeine 
ſchützende und bewahrende Hand über die Miſſionsfelder unſerer Konferenz gehal— 
ten und Segen und Gedeihen zur Arbeit unſerer Brüder gegeben hat. Euer Ko— 
mitee verſammelte ſich zweimal während des Jahres, nämlich zur Zeit der Konfe⸗ 


renz in Baileyville, Ill., und im April zur Zeit der Sitzung des Allgemeinen Miſ— 


ſionskomitees in Cleveland, O. Alle Geſuche von ſeiten unſerer Miſſionsgemein— 
den wurden ſorgfältig geprüft und die nötige Unterſtützung gewährt. 

Wie wechſelhaft alles iſt, haben wir auch im verfloſſenen Jahre auf unſerem 
Miſſionsgebiet erfahren müſſen. Br. G. E. Lohr verließ die Dritte Gemeinde in 
Chicago im April und folgte einem Ruf der Gemeinde Avon, S.⸗Dak. Br. J. 
Meier übernahm die Gemeinde in Verbindung mit dem Miſſions- und Wohltätig⸗ 
keitsverein der Gemeinden von Chicago. An der Groß Park-Miſſion legte Br. H. 
Wernick ſein Amt nieder und verläßt am 1. Oktober das Miſſionsfeld. An der 5. 
Ave.-Gemeinde in Chicago legte Br. C. A. Homan am 1. Juni ſein Amt nieder. 
Ihm folgte Br. B. Graf von La Croſſe, Wis. In der Wabanſia Ave.⸗Miſſion der 
Erſten Gemeinde in Chicago wurden die Predigtgottesdienſte und Wochenver⸗ 
ſammlungen eingeſtellt bis auf weitere Beſtimmung. Br. W. Ritzmann verließ die 
Gemeinden Springfield, Vera und Walſhville und folgte einem Rufe der Gemeinde 
Parkston, S,-Dak. B. H. L. Dietz verließ Toledo, O., am 1. Jupi und zog nach 
Colorado wegen des Geſundheitszuſtandes ſeiner Gattin. Br. J. P. Brunner ver- 
ließ Trenton am 31. Mai und folgte einem Rufe der Gemeinde Kyle, Tex. Br. 
Max A. Reinhardt übernahm die Gemeinde Beaver, Mich., am 1. Nov. Br. W. 
A. Schön verließ Alpena, Mich., am 30. Juli und folgte einem Rufe der Gemeinde 
Topeka, Kans. Wir bemühten uns, bei dieſen mancherlei Veränderungen mit Rat 
und Tat behilflich zu ſein, ſorgten auch dafür, daß den verſchiedenen predigerloſen 
Gemeinden zeitweilig mit der Predigt des Evangeliums gedient wurde. Es waren 
auf unſerem Felde in dieſem Konferenzjahre 19 Brüder tätig, die in Verbindung 
mit unſeren Gemeinden und der Miſſionsgeſellſchaft gearbeitet haben. Die Felder, 
welche wir unterſtützen, ſind folgende: 

Illinois. 1. Chicago, Fifth Ave.-Gem. Mit dem 15. Sept. wird 
Br. B. Graf ſeine Arbeit als Prediger dieſer Gemeinde beginnen. Sein Gehalt 
ſoll $800 ſein; davon will die Gemeinde $300 zahlen, die Stadt- und Einheimiſche 
Miſſion $400 und direkt aus unſerer Kaſſe $100. Gliederzahl etwa 40. 2. Groß 
Park-Miſſion. Dieſe Miſſion hat ſich mit der Irving Park-Miſſion verbunden 
und zu einer Gemeinde organiſiert. Dieſelbe zählt etwa 75 Mitglieder und iſt im 
Begriff, einen Mann zu berufen als Prediger für die beiden Felder. 3. Für die 
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Mabanſia Ave.⸗Miſſion der Erſten Gemeinde wird gegenwärtig keine Un- 
terſtützung verlangt. 4. Polniſche Miſſion in Verbindung mit der Erſten 
Gemeinde, Br. Adolf Bendzulla, Prediger. Die Arbeit unter dem Volke iſt ſehr 
ſchwer und geht langſam voran. Der Bruder wird nicht von uns unterſtützt, ſon⸗ 
dern von der Chicago Baptist City und Home Mission. 5. Die beiden böhmi⸗ 
ſchen Gemeinden und ihre Miſſionen, welche mit unſerer Konferenz verbun⸗ 
den ſind, machen gute Fortſchritte. Beide erhalten noch Unterſtützung von der 
City und Home Mission. 6. Green garden. Die Geſchwiſter werden be- 
dient durch den Prediger einer engliſchen Baptiſtengemeinde in ihrer Nähe, Namens 
Ehrhorn. Der Bruder iſt von deutſcher Abſtammung und ſpricht Deutſ<. 7. 
Joliet. Durch das Fortziehen der Glieder iſt das kleine Werk ſo geſchwächt 
worden, daß es nicht mehr möglich war, einen Bruder daſelbſt anzuſtellen. In der 
letzten Zeit iſt es uns gelungen, die Mitglieder daſelbſt dahin zu bringen, daß ſie 
das Kircheneigentum in Joliet unſerer deutſchen Miſſionsgeſellſchaft zugeſchrieben 
haben. 8. Elgin. H. F. Schade, Prediger. Gliederzahl 66. Die Gemeinde 
zahlt zum Gehalt des Predigers $275, die Miſſion $425. Getauft wurden 22 Per- 
ſonen. 9. Trenton. Die Gemeinde iſt predigerlos. Gliederzahl 48. Die Ge- 
meinde gibt $425, die Miſſion $225. Die Gemeinde iſt dieſen Sommer mit dem 
Bau einer Predigerwohnung beſchäftigt. Keine Taufen. 10. Springfield, 
Vera und Walſhville ſind predigerlos. Doch find auch hier die nötigen 
Schritte getan worden, daß die vakante Predigerſtelle bald wieder beſetzt ſein wird. 
11. Quincy. Hermann Poppke, Prediger. Gliederzahl 62. Die Gemeinde 
gibt zum Gehalt des Predigers $400 und Wohnung, die Miſſion $200. Keine 
Taufen. 

Indiana. 12. Indianapolis. H. Sellhorn, Prediger. Gliederzahl 
67. Die Gemeinde gibt $450 und Wohnung, die Miſſion $250. Getauft wurden 
3 Perſonen. 13. Evans ville. A. Linder, Prediger. Gliederzahl 79. Die 
Gemeinde zahlt zum Gehalt $350, die Miſſion $200. Getauft 6. 


Ohio. 14. Canton. W. F. Argow, Prediger. Gliederzahl 79. Die 
Gemeinde zahlt zahlt $325, die Miſſion $375. Getauft wurden 4. Während des 
Jahres wurde es Br. Argow und der Gemeinde möglich, ein Predigerhaus zu bauen. 
16. Cleveland, Tremont Str.⸗ und Nottingham⸗Miſſion. F. 
J. Monſchke, Prediger. Die Gliederzahl iſt eingerechnet in die der Erſten Ge- 
meinde. Dir Gemeinde zahlt $200, die Stadt- und Einheimiſche Miſſion $600. 
Getauft 3. 

Es wäre zu erwähnen, daß durch die Vermittlung der Zweiten Gemeinde in 
Cleveland auch ein Werk unter der ungariſchen Bevölkerung entſtanden iſt unter 


der Leitung von Br. M. Vegh. Da der Bruder nicht von uns unterſtützt wird, 


erhalten wir keine Berichte über ſeine Tätigkeit. 

Michigan. 17. Alpen a. Die Gemeinde iſt ſeit dem 30. Juli predigerlos. 
Ihre Gliederzahl beträgt 75. Br. Schön hat in dieſem Jahre 16 Perſonen auf 
dieſem Felde getaufr. 18. Beaver. Max A. Reinhardt, Prediger. Gliederzahl 
83. Die Gemeinde zahlt 8150 und Wohnung, die Miſſion 8300. Getauft wurden 
10 Perſonen. 19. Detroit, 3. Gem. F. G. Wolter, Prediger. Gliederzahl 
111. Die Gemeinde gibt $550, die Stadt⸗ und Einheimiſche Miſſion $150. Ges 
tauft wurden 8 Perſonen. 20. Glad win. Die Gemeinde iſt ſeit letzten Herbſt 
predigerlos. Ihre Gliederzahl beträgt 90. Ein Kirchenbau daſelbſt verzögerte die 
Berufung eines Predigers. 21. Montague. Die Gemeinde iſt predigerlos. 


Durch den letzten Winter und Frühling hat Br. H. Schröder die Gemeinde bedient. 
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und während des letzten Sommers war Br. O. Brenner von der Schule in Ver: 
bindung mit der Miſſion daſelbſt angeſtellt. 

22. Nebſt dieſen Gemeinden und Brüdern ſind während der Sommermonate 
auch etliche Brüder von der Schule in Rocheſter auf unſerem Felde angeſtellt ge- 
weſen, nämlich von unſerem Miſſdns- und Wohltatigkeitsverein in Chicago in 
Verbindung mit unſerer Einheimiſchen Miſſion wurde Br. Wm. Butler angeſtellt 
für Irving Park, eine neue Miſſion in Chicago, Br. John Leypoldt für Aurora, 
eine Vorſtadt von Chicago, der aber einen Teil ſeiner Zeit der 5. Ave.⸗Gemeinde 
in Chicago widmen muß d Br. Samuel Hamel, der teilweiſe der 5. Ave.⸗Ge⸗ 
meinde diente, bis er durch die Krankheit des Br. Schaible genötigt wurde, deſſen 
Stelle in der Erſten Gemeinde zu füllen. 

Die Zuſammenſtellung der Berichte von 19 Brüdern, welche auf unſerem 
Felde gearbeitet haben, ergibt folgendes Reſultat: Predigten gehalten 1650, Ge⸗ 
betsverſammlungen 803, der Durchſchnittsbeſuch aller Verſammlungen 740 Per⸗ 
ſonen; Hirtenbeſuche machten ſie 5697; getauft wurden in 8 Gemeinden 72 Per⸗ 
ſonen, die Mehrzahl unſerer Felder gingen leer aus; das Abendmahl verwalteten 
fie 186mal; Bibeln und Teſtamente wurden verbreitet 55; Traktate verteilt 15 360; 
Sonntagsſchulanſprachen gehalten 540; Schüler ſind in den Schulen dieſer Ge- 
meinen 1010, Lehrer 148; Unterſchreiber für „Sendboten“ 190, „Säemann“ 340, 
„Jugend⸗Herold“ 107, „Wegweiſer“ 890, „Lektionsblätter“ 425, „Unſere Kleinen“ 315, 
Mit dieſen Zahlen ſind viele Mühe, Gebete und Sorgen verbunden, was dem Herrn 
allein recht bekannt iſt. Er wird die Arbeit nicht unbelohnt laſſen. 


Kapellenbau. Unſere Anſprüche an die Kapellenbaukaſſe ſind im ver⸗ 
floſſenen Konferenzjahr geringer geweſen, als dieſelben ſeit etlichen Jahren waren. 
Die Gemeinde in Gladwin, Mich., ſoll zu ihrem Kirchenbau $200 aus derſelben 
erhalten und die Ebenezer⸗Gemeinde in Detroit erhielt 8500 aus dieſer Kaſſe in 
dieſem Jahre. 

Prediger⸗Unterſtützungskaſſe. Wir bedürfen gegenwärtig noch für 4 
Brüder, die in den Grenzen unſerer Gemeinden wohnen, $375 aus dieſer Kaſſe. 


Beim Überblick über unſer Feld finden wir, daß etliche Gemeinden predigerlos 
ſind, doch ſind Ausſichten vorhanden, daß dieſe Felder bald wieder beſet ſein 
werden. Dei Herr der Ernte, der uns bisher geholfen, wird auch ferner Arbeiter 
in ſeine Ernte ſenden. Im Auftrage Eures Komitees, J. Meier. 


Der Bericht wurde angenommen. 


Die Empfehlung des Miſſionskomitees, Toledo als Miſſionsfeld zur 
ferneren Unterſtützung aus unſerer Kaſſe fallen zu laſſen, wurde nicht an⸗ 
genommen, ſondern das Komitee wurde erſucht, das Werk in Toledo noch 
weiter zu unterſtützen. 


Der Schatzmeiſter unterbreitete ſeinen Jahresbericht. Nachdem ein 
dazu ernanntes Komitee denſelben geprüft und alles in Ordnung geſunden 
zu haben berichtet hatte, wurde der Bericht des Schatzmeiſters angenommen. 
(Siehe den Bericht weiter hinten.) 

Die Wahl des Miſſionskomitees ergab folgendes Reſultat: Geo. J. 
Klipfel und W. J. Zirbes auf drei Jahre als Glieder des Komitees; J. 
Meier als Miſſionsſekretir; J. Meier und J. H. Möhlmann als Ver- 


Gu Na 


treter im Allgemeinen Miſſionskomitee und Geo. J. Klipfel als Stellver- 


treter. 
Da J. H. Möhlmann eine Wiederwahl als Schatzmeiſter ablehnte, 


wurde Geo. J. Klipfel mit dieſem Amte betraut. Br. Möhlmann erhielt 
den Dank der Konferenz für ſeine langjährigen, gewiſſenhaften Dienſte als 


Schatzmeiſter. 
Das Komitee für Einheimiſche Miſſion unterbreitete folgenden 


Bericht: 

Wir freuen uns über die fortgeſetzte, mühevolle und oft ſehr ſelbſtverleugnende 
Arbeit unſerer Miſſionare. Wir merken mit Bedauern, daß dieſelben jedoch allzu⸗ 
oft Felder wechſeln. Wir empfehlen den ſelbſtändigen Gemeinden, ihren Predigern 
zu erlauben, Miſſionsfelder durch einen perſönlichen Beſuch und durch Abhalten 
von Erweckungsverſammlungen zu ermutigen. Wir freuen uns ferner über das 
kundgegebene Intereſſe unſerer Gemeinden an dieſem Zweig unſerer Tätigkeit und 
die Geldſumme, welche für dieſen Zweck gegeben wurde, nämlich $3226.58. Doch 
ſind wir der Meinung, daß wir gemäß des Wortes Pauli immer zunehmen ſollten 
auch in dieſem Werk des Herrn. Wir empfehlen daher, daß, wo immer möglich, die 
Prediger monatliche Miſſionsſtunden halten, unter der Jugend Miſſion3klaſſen 
bilden und auf jegliche andere legitime Weiſe das Miſſionsfeuer ſchüren und ver⸗ 
mehren. Wir empfehlen ferner, daß in verſchiedenen Teilen unſerer Grenzen 
größere Miſſionsverſammlungen veranſtaltet werden, ähnlich den in Kanſas und 
den Dakotas abgehaltenen Miſſionsfeſten. Wir empfehlen ferner, daß der monat⸗ 
liche Miſſionsſonntag in unſeren Sonntagsſchulen, wo derſelbe noch nicht gehalten 
wird, eingeführt werde, um das Miſſionsintereſſe in derſelben zu . — Wm. 
Appel, A. Gieſe, Max Reinhardt. 

Angenommen. 


Auswärtige Miſſion. Das Komitee für Auswärtige Miſſion 


hatte folgendes zu berichten: 

Wir haben in dieſem Jahre $2856.72, etwa $40 mehr als im letzten Jahre, für 
die Auswärtige Miſſion gegeben; per Glied nur 484 Cents. Dieſe Summe hätte 
bedeutend größer werden können, wenn alle Gemeinden ſich an dieſem edlen Werk 
beteiligt hätten. Die Statiſtiken zeigen, daß 6 Gemeinden und Miſſionen ſich nicht 
beteiligt haben. Wir empfehlen: 1. Daß jede Gemeinde ſich mit regem Eifer an 
dieſer Miſſion beteilige. 2. Daß wir unſere Jugend⸗ und Frauen⸗Vereine, ſowie 
Sonntagsſchulen ermutigen, mehr für die Auswärtige Miſſion zu beten und zu 
geben. 3. Daß wir das von dieſen Inſtituten bisher Vollbrachte dankbar aner⸗ 
kennen und ſie herzlich bitten, fortzufahren in dem guten Werk des Meiſters, da es 
eine große Belohnung hat. — W. Argow, A. Linder, E. Sack. 

Angenommen. 

Publikationsſache. Unſer geſchätzter Geſchäftsführer, Br. K. P. 
Bickel, gab einen ermutigenden Bericht von unſerem Publikationswerk und 
betonte beſonders die Wichtigkeit und Notwendigkeit der Schriftenver⸗ 
breitung. Das hierzu ernannte Komitee unterzeichnete folgende Vor⸗ 
lagen: 

1. Wir freuen uns, berichten zu können, daß der „Sendbote“ ſeit Dezember 
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1905 um mehr als 500 Abonnenten zugenommen hat und daß der ,Jugend-Heroly* 
und „Wegweiſer“ ebenfalls eine Zunahme zu verzeichnen haben. 2. Wir freuen uns 
über die neue Ausſtattung des Kalenders und empfehlen die „Kalender⸗Miſſion“. 
3. Wir empfehlen die Arbeit der „Helfenden Hand“ als einen wichtigen Miſſions: 
zweig in unſeren Gemeinden. 4. Durch Erkundigung und perſönliche Anſchauung 
im Verlagshauſe nahmen wir wahr, daß dasſelbe ſich in einem guten und gedeih⸗ 
lichen Zuſtande befindet. Durch den Umbau und Anſchaffung neuer Maſchinerie 
iſt es möglich geworden, mehr und beſſere Arbeit zu tun als je zuvor. 5. Während 
wir uns freuen über die Verbreitung mancher unſerer Schriften, bedauern wir, daß 
noch über $19 000 an Ausſtänden in dem Finanzbericht angezeigt werden müſſen. 
Wir empfehlen unſeren Gemeinden, dieſem Uebel durch prompte Bezahlung abzu— 
helfen und an der alten Regel, alle Zeitſchriften und Bücher im voraus zu bezahlen, 
feſtzuhalten. 6. Wir empfehlen dieſes wichtige Werk mit ſeinen Beamten unſerer 
Fürbitte. — F. G. Wolter, F. Obergfell, H. F. Schade. 


Angenommen. 


Schulſache. Prof. A. J. Ramaker gab uns einen erfreulichen Be— 
richt von unſerem theologiſchen Seminar in Rocheſter. Das Komitee für 
Schulſache unterbreitete folgenden Bericht: 


Wir freuen uns, Br. Prof. Ramaker als Vertreter unſerer Schulſache in 
unſerer Mitte zu haben, und daß er uns von ſo gedeihlichem Fortgang berichten 
konnte. Wir danken dem Herrn, daß Er Gebete erhöret und neue Arbeiter in ſeine 
Ernte ſendet. Auch ſind wir froh, daß unſere Gemeinden im letzten Jahre die 
Schulſache löblich bedachten, ſo daß die Gaben des Jahres ſich auf $1094.19 be⸗ 
liefen und die des letzten Jahres um $109.14 überſtiegen. Wir empfehlen, daß wir 
im Gebet und Geben für unſere Schule fortfahren. Wir wünſchen unſerem Br. H. 
von Berge, der aus unſerer Mitte ſcheidet, um Lehrer an der Akademie zu werden, 
Gottes Geleit und reichſten Segen in ſeiner neuen Stellung. — H. Sellhorn, P. 
A. Friederichſen. 

Angenommen. 


Waiſenſache. Br. J. Meier gab einen kurzen Bericht über die 
Waiſenſache und verlas einen Brief, welcher von J. C. Gleiß im Intereſſe. 
der Waiſenſache geſchrieben war. Unſer Waiſenvater von Louisville, Br. 
Bewersdorf, welcher der Verſammlung vorgeſtellt wurde, ließ uns einen 
kurzen Einblick in ſeine Arbeit tun. Br. Meier wurde der Bundeskonferenz 
als Mitglied des Vorſtandes der Waiſenſache zur Wiederwahl empfohlen. 
Das Komitee für Waiſenſache hatte folgendes zu berichten: 

Wir freuen uns, über den gedeihlichen Zuſtand des Waiſenhauſes in Louisville 
berichten zu dürfen. Der Waiſenvater hat im verfloſſenen Jahre ſeine Arbeit zur 
Zufriedenheit getan. Notwendige Verbeſſerungen und Erneuerungen ſind aus— 
geführt. Beſonders nennenswert ſind die neuen Waſcheinrichtungen und die An— 
ſchaffung neuer eiſerner Betten, welche größtenteils von den Sonntagsſchulen ge— 
ſchenkt wurden. Wir empfehlen den Gemeinden, das Waiſenhaus, ſowie den 
Witwen⸗ und Waiſenverein mit Gebet und Gaben nach beſten Kräften zu unter- 
ſtützen. — G. Mengel, W. F. Tiemann, A. Saling. 

Angenommen. 
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Altenheim. Uber unſer Altenheim in Chicago hatte J. Meier fol- 


gendes zu berichten: 

Unſer Heim hat jetzt etwa 60 Einwohner. Das Bedürfnis für dieſe Wohl⸗ 
tätigkeit iſt groß. Wir erhalten fortwährend Nachfragen betreffs Aufnahme. 
Wegen Mangel an Raum mußten viele abgewieſen werden. Die Unterhaltung der 
Anſtalt macht Sorge bei dem jetzigen teuren Preis der Lebensmittel. Wir erhielten 
$793.90 vom Allgemeinen Schatzmeiſter. Sind nun im Bau begriffen. — Br. 
Meier berichtete ebenfalls über das Diakoniſſenwerk und Mädchenheim in Chicago. 


Das Komitee für Altenheim legte folgenden Bericht vor: 


Wir freuen uns über den gedeihlichen Fortgang dieſes geſegneten Werkes und 
empfehlen dasſelbe der ferneren Fürbitte und Unterſtützung unſerer Gemeinden, 
und damit dieſes nicht überſehen oder vergeſſen werde, empfehlen wir, daß unſere 
Gemeinden einen Sonntag beſtimmen (den erſten Sonntag im November), der als 
Tag für das Altenheim in Chicago bekannt ſei, und ſomit jährlich eine Kollekte 
gegeben werde für dieſe wichtige Wohltätigkeitsbeſtrebung. — D. Hämel, Bend⸗ 
zulla, Schulz. 

Angenommen. 


Heimgänge. Der Bericht des Komitees lautete wie folgt: 


Im verfloſſenen Konferenzjahr wurden 67 Glieder von Gemeinden in unſerer 
Konferenz in die obere Heimat abgerufen, ſieben mehr als im Vorjahr. Bemerkens⸗ 
wert iſt das hohe Alter, das von vielen erreicht wurde: 26 überſchritten das 70. 
Lebensjahr, von dieſen wurden 7 über 80 und 3 ſogar über 90 Jahre alt. Br. Carl 
Holtmann von der Erin Ave. Gemeinde, Cleveland, O., wurde 93 Jahre alt; im 
gleichen Alter ſtarb auch Schw. Friederika Klinker, Witwe des ſeligen Bruders und 
Predigers Klinker; Schw. Maria Seedorf, ein konſtituierendes Glied der Ge⸗ 
meinde in Kankakee, Ill., erreichte das ungewöhnliche Alter von 98 Jahren. Einige, 
die in weiteren Kreiſen bekannt waren, verdienen beſonderer Erwähnung: Schw. 
Katharina Keller, Gattin des Predigers C. Keller; Br. Robert Daniel, Vater von 
Prediger C. A. Daniel; Schw. Margareta Schmucker, die 18 Jahre lang Miſ⸗ 
ſionarin der Gemeinde in Cincinnati war; Tusnelda Argow, Tochter unſeres Br. 
W. Argow; Br. Theodor Schmidt von Dayton, O., der der Bundeskonferenz im 
Waiſenkomitee und in der Truſteebehörde des Publikationsvereins treu diente, und 
Br. Albert Fetzer, Bruder unſeres Editors, deſſen plötzliches Abſcheiden alle, die ihn 
kannten, tief erſchütterte. Trotz Tränen und Trauer, die durch dieſe Todesfälle 
verurſacht wurden, freuen wir uns doch, daß unſere Geſchwiſter mit der lebendigen 
Hoffnung der Kinder Gottes triumphierend abſcheiden durften, und wir habende 
frohe Zuverſicht, daß ſie daheim ſind bei dem Herrn. — F. P. Kruſe, P. O. Domke, 
P. A. Schenk. 

Angenommen. 


Referate. Die ſchriftlichen Arbeiten zeugten von Fleiß und fanden 
dankbare Anerkennung. F. J. Monſchke lieferte ein Referat über: , Ge- 
meinde-Miſſionsſtunden“ und W. Kralicek über: „Unſer lebendiges Miſ⸗ 
ſionsopfer.“ H. Sellhorn gab uns „praktiſche Anleitung zur perſönlichen 
Arbeit in der Seelenrettung“, und A. Piſtor zeigte uns, was „die unſerem 
Gotteshaus gebührende Ehrfurcht“ ſein ſollte. 
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Sonntagsſchulſache. Das Inſtitut wurde am Sonntag Nach⸗ 
mittag unter dem Vorſitze von R. F. Voth abgehalten. Br. Appel hielt 
einen anregenden Vortrag über: „Die Förderung des Miſſionsgeiſtes in der 
Sonntagsſchule.“ Eine Beſprechung folgte. In der Rundtafelbeſprechung, 
unter der Leitung von H. Bartel, wurden wichtige Fragen zur Belehrung 
erläutert. Folgende Punkte kamen zur Beſprechung: 1. Welche Methoden 
haſt du verſucht, um deine Schüler zum Studium zu reizen? 2. Iſt die 
Aufgabe des Lehrers mit Abſchluß der Unterrichtsſtunde beendigt? 3. Iſt 


Abwechslung in den Eröffnungsübungen zu empfehlen? 4. Welcher Art 


ſollen die Schlußübungen ſein? 5. Was tuſt du in der Charakterbildung 
und Seelenpflege deiner Schüler während der Woche? 6. Sind Wandtafel: 
übungen wichtig? 7. Welche Hilfsmittel zur Vorbereitung haſt du und 
wann gebrauchſt du ſie? 

Erbauliche Verſammlungen. Die Eröffnungspredigt wurde 
am Freitag Abend von J. Kaaz gehalten. Text: Richt 6, 14. Thema: 
„Die Errettung der Welt durch Verwertung vorhandener Kräfte.“ Am 
Sonntag Morgen redeten die Brüder Benning, Bewersdorf und Fellmann 
zur Sonntagsſchule. Nach der Sonntagsſchule hielt J. Meier die Lehr⸗ 
predigt über: „Die Wiedergeburt.“ Am Abend predigte D. Hämel über: 
„Offene Fenſter gegen Jeruſalem.“ Die Miſſionspredigt hielt H. Schade 
über: „Die gottgeweihten Kräfte“ am Montag Abend. In der Schluß— 
verſammlung am Dienstag Abend hielt Br. von Berge eine kurze Anſprache 
an die Prediger, Br. Klipfel eine an die Sonntagsſchularbeiter, Prof. 


Ramaker gab einen kurzen Bericht von der Erweckung bei der diesjährigen 


Nördlichen Konferenz, und Br. Schwendener redete zum Schluß. Die 
Betſtunden, welche den Sitzungen des Tages vorangingen, leiteten die 
Brüder Fellmann, Janzen und Argow. Alle Verſammlungen waren 
ſegensreich und ſehr gut beſucht. 

In den Schweſter⸗Gemeinden predigten am Sonntag die Brüder 
Klipfel und Appel in der Erſten, C. Dippel und H. Schwendener in der 
Erin Ave., F. P. Kruſe in Nottingham und P. A. Schenk an der Tremont— 
Miſſion. 

Grüße. Br. Heidenreich von Kyle, Texas, wurde der Verſammlung 
vorgeſtellt und überbrachte Grüße von Br. Brunner; Br. Freitag ließ 
grüßen durch C. L. Marquardt, Br. Tecklenburg durch A. Linder, Be. 
Klein durch einen Brief, welcher von Br. Janzen verleſen wurde. Be⸗ 
ſchloſſen, daß die Ueberbringer dieſer Grüße dieſelben erwidern. Br. S. 
Hämel brachte Grüße von unſerem leidenden Bruder Schaible und infor— 
mierte uns über die traurige Lage unſeres Bruders Heinz. Der Schreiber 


wurde beauftragt, dieſe beiden Brüder unſerer Sympathie und Gebete 


ſchriftlich zu verſichern. 
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Es tat uns leid, daß Br. H. Zwick, welcher zur Konferenz gekommen 
war, die Verſammlungen nicht beſuchen konnte. Daß wir ſeiner gedachten, 


bezeugt folgender Beſchluß: 

In Anbetracht des regen Intereſſes und der treuen Mithilfe, die Br. H. 
Zwick unſerem Werke ſtets entgegenbrachte, fühlen wir tief betrübt, daß der Herr 
ihn auf ein ſo langes Krankenlager hält. Es ſei deshalb beſchloſſen: 1. Daß wir 
Br. H. Zwick unſer tiefes Mitgefühl ausdrücken und den Reſt der Zeit im Gebet für 
ihn und ſeine Gattin zubringen. (Wir verweilten 5 Minuten im Gebet vor Schluß 
einer Sitzung.) 2. Daß wir die langjährigen treuen Dienſte dankbar anerkennen 
und, obgleich wir uns genötigt ſehen, ihm etwas Arbeit abzunehmen wegen dieſer 
Krankheit, ſo iſt es doch unſer Wunſch, daß er wiederum erſtarken möchte, um die⸗ 
ſelbe von neuem zu beginnen. 3. Daß der Schreiber dieſen Beſchluß dem Br. Zwick 


ſchriftlich zuſtelle. 

Jugendbund. Der Bund hielt ſegensreiche Verſammlungen einen 
Tag vor der Konferenz. Br. G. Geis aus Birma und Prof. A. J. Ra⸗ 
maker hielten nebſt anderen intereſſante und belehrende Vorträge. Näheres 
darüber im „Jugend⸗Herold“. 


Schweſternbund. Der Schweſterbund hielt am Montag Nach⸗ 
mittag eine Verſammlung in der nahegelegenen ſchwediſchen Baptiſten⸗ 
kirche ab. F 
Ueber Anordnung der nächſten Konferenz ſiehe Seite 2. 

In der Schlußverſammlung verlas Br. A. Piſtor folgende Dankes⸗ 
beſchlüſſe, welche von dem dazu ernannten Komitee vorher vorgelegt und 
von der Konferenz angenommen waren: | 


„Danket dem Herrn, denn Er iſt freundlich und ſeine Güte wahret ewiglich,“ 
ſo mahnen uns die in der freundlichen Stadt Cleveland, O., verlebten Segenstage. 
Indem wir dieſer Aufforderung des Pſalmiſten Folge leiſten, empfinden wir zu⸗ 
gleich die Dankespflicht den lieben Gliedern der Zweiten Gemeinde gegenüber, die 
uns ſo freundlich aufgenommen, ſo liebreich bewirtet und weder Ausgabe noch 
Mühe geſcheut, uns den Aufenthalt in ihrer Mitte ſo angenehm als möglich zu 
machen. Der Herr, welcher auch das Geringſte, den Seinen erwieſen, anſehen 
will, als ſei es Ihm getan, wolle ihnen ihre Liebe aufs reichſte vergelten. Wie der 
Gemeinde, ſo gilt ferner unſer tiefgefühlter Dank dem bisherigen Prediger der⸗ 
ſelben, unſerem lieben Bruder Hermann von Berge, für ſeine mit der Vorbereitung 
und Tagung dieſer Konferenz verbundene Mühe und Arbeit. Wolle der Herr, 
welcher bisher das Werk ſeiner Hände gekrönt, ihn auch in ſeinem neuen Wirkungs⸗ 
kreiſe zum Segen ſetzen für viele. Wir gedenken ferner mit beſonderem Danke der 
jugendlichen Chöre, durch deren liebliche Vorträge in Muſik und Geſang unſere 
Herzen ſo manchesmal erfreut und unſere Seelen in Anbetung zu Gott erhoben 
wurden. Ein herzinniger Dank ſei auch den lieben Schweſtern dargebracht, welche 
in der Zubereitung der Speiſen und durch freundliche Bedienung ihrer Gäſte ſo 
unermüdlich tätig waren. Der Herr vergelte ihnen dieſe Liebe. Möge mit dieſen 
geringen Dankesbezeugungen ſich der reichſte Segen des Höchſten verbinden. — 


A. Piſtor, J. Fellmann, Wm. Krupp. 
J. F. Olthoff, 1. Schreiber. 
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Aus züge aus den Gemeindebriefen. 


Illinois. 


Baileyville: Predigerlos. Wir preiſen die Güte unſeres Gottes. Durch 
Br. Dräwels Wegzug wurden wir predigerlos, doch halten wir unſere Verſamm⸗ 
lungen aufrecht. Haben durch Tod und 1 an Zahl verloren. Möge der Herr 
die Lücken wieder füllen und uns bald einen Mann zuführen, der uns das Wort des 
Lebens verkündigt. C. H. Meyer, Schr., R. R. 5, Freeport, Ill. 


"Bloomington: H. Schröder, Prediger, 1907. Der Herr war mit uns und 
ſegnete uns reichlich. Die Brüder J. Meier, H. Schwendener, J. Fellmann und G. 
E. Lohr bedienten uns eine Zeitlang monatlich. Seit März werden wir von Br. H. 
Schröder zwei Sonntage im Monat mit dem Lebensbrot verſorgt. Sonntagsſchule 
iſt hoffnungsvoll und Jugendverein, ſowie Schweſtern⸗Miſſionsverein beſtehen zum 
Segen. E. A. Windolf, Schr., C. & A. Machine shop. 


Chicago, 1. Gem.: G. C. T. Schaible, Prediger, 1906. A. Bendzulla, Miſ- 
ſionar unter den Polen Das vergangene Konferenzjahr hat uns in ſeiner erſten 
Hälfte von Sieg zu Sieg geführt. Durften vom Spätherbſt bis zum Frühjahr 
monatlich taufen, das geiſtliche Leben wurde vertieft und der Retterſinn erfaßte immer 
mehr Glieder. Durch die lange Krankheit unſeres werten Predigers wurde dieſer er- 
freuliche Fortſchritt bedeutend gelähmt. Doch die Gemeinde hält fan zuſammen und 
trägt auch dieſe Heimſuchung geduldig als vom Herrn, und wir ſind der feſten Zu⸗ 
verſicht, daß der treue Herr ihm bald zur völligen Geſundheit helfen wird. Die ver⸗ 
ſchiedenen Vereine, ſowie Sonntagsſchulen ſind rührig und ſtiften Segen. „Helfende 
Hand“ iſt recht tätig. An der polniſhen Miſſion wirkt Br. Bendzulla unter großen 
Schwierigkeiten unverdroſſen weiter. Unſere Miſſion an Wabanzia Ave. haben wir 
aufgeben müſſen. Obwohl wir an Zahl etwas zurückgegangen, glauben wir, an Kraft 
und Einigkeit gewachſen zu ſein. Anerkennend gedenken wir der Mithilfe unſeres 
Singchors, der Arbeit unſerer , Miſſionarin und der aushelfenden Dienſte Br. J. 
Meiers und S. Hämels. Wünſchen der Konferenz Gottes reichſten Segen. Taufen 24. 

Wm. D. Johnſon, Schr., 153 Laſalle Str. 


Sete 2. Gem.: Chr. Dippel, Prediger, Juni 1894. Im vergangenen 
Jahre wechſelten Freude und Leid miteinander. Verloren einige treue Arbeiter durch 
den Tod. Die Gottesdienſte werden gut beſucht, und die Gebetsſtunden ſind lebendig 
und ſegensreich. Sonntagsſchulen, Schweſtern⸗ und Juniorvereine ſind in normalem 
——— Im Jugendverein wurde eine Hausreinigung vorgenommen. Mit Ende 
eptember ſchließt Br. Wernick ſeine Arbeit auf unſerer Groß Park⸗Miſſion. Möge 
der Herr uns bald einen Mann ſenden, der dieſes Feld bedient. Unſer Miſſions⸗ 
verein brach zuſammen und bedarf einer längeren Erholung. Durften 16 Seelen 
durch die Taufe aufnehmen. L. E. Reiner, 651 E. School Str. 


Chicago, 3. Gem.: J. Meier, Prediger, 1907. Bis hierher hat der Herr 
geholfen. Br. Lohrs Wegzug hat uns. ſehr betrübt, denn wir hatten ihn recht lieb ge- 
wonnen. Seit April wirkt Br. J. Meier mit gutem Erfolg unter uns, und wir haben 
neuen Mut bekommen, im Werk des Herrn nicht müde zu werden. Br. Meier hat 
unſer aller Herzen gewonnen, und unſer Gebet iſt, daß der Herr ſein Werk hier bauen 
wolle zum Preiſe ſeines Namens. Taufen 8. 2 

Geo. Lefanty, Schr., 840 W. Taylor Str. 

Chicago, Humboldt⸗Park: J. Fellmann, Prediger, April 1900. 
Dürfen die große Gnade Gottes rühmen. Das Wort Gottes wurde vor gut beſuchten 
Verſammlungen zur Erbauung und Belehrung verkündigt. Freuen uns, in Schw. 
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Emma Graner eine treue Miſſionarin erhalten zu haben. Die Vereine und Sonn- 
tagsſchule ſind rithrig und der Gemeinde zum Segen. Durch Taufe durften wir eine 
ſchöne Anzahl aufnehmen, hingegen hatten wir auch die ſchmerzliche Pflicht des Zucht- 
übens. An unſerer Kirchenſchuld haben wir $500 abgetragen. Taufen 14. 

Ferd. Reich, Schr. pro tem, 1160 Tripp Ave. 


Chicago, 5. Ave.: Benj. Graf, Prediger. Stehen noch als Denkmal der 
Gnade Gottes. Seit der Reſignation unſeres Predigers, Br. Homan, wurden wir 
von den Brüdern Wahl, Seipold und S. Hämel mit der Predigt bedient. Freuen 
uns, daß Br. B. Graf mit dem 1. September ſeine Arbeit unter uns beginnen wird. 
Sonntagsſchule und ſämtliche Vereine ſind tätig. 

John Colander, Schr., 5653 S. May Str. 


Chicago, Süd: P. A. Friederichſen, Prediger, Oktober 1906. Das Gemeinde⸗ 
leben iſt im vergangenen Jahre friedlicher geworden, und der Beſuch der Sonntags- 
verſammlungen iſt etwas gewachſen. Gebetsſtunden dürften beſſer beſucht werden. 
In der Arbeit unter unſerer ſchönen Jugend in der Sonntagsſchule fehlt es an 
tüchtigen Arbeitern. Jugend- und Junior⸗Vereine wurden gegründet und ſtiften 
Segen. Schweſternverein feierte ſein 25jähriges Stiftungsfeſt. Unſere Miſſionarin, 
Schw. M. Nues, ſowie Br. H. Graſenick ſind geſchätzte Mitarbeiter. Wir verlangen 
nach einer Neubelebung vor dem Angeſichte des Herrn. Taufen 2. 

| Adolf Kaetzer, Schr., 10514 Ave. H. 


Chicago, 1. bd hm. Gem.: V. Kralicek, Prediger. Wir danken Gott für 

die Gnade, die uns erhalten hat. Auch unter uns dürften mehr geweihte Kräfte im 
Dienſte des Herrn ſtehen. Danken allen Gemeinden für die brüderliche Hilfe bei dem 

Umbau unſerer Kapelle und wünſchen allen Gottes Segen. Taufen 19. a 

J. Palma, Schr., 558 Throop Str. 


Chicago, 2. böhm. Gem.: Vaclav Hlad, Prediger. Kein Bericht. Taufen 42. 
Frank Seiner, Schr., 1393 S. Homan Ave. 


Oak Park: A. Piſtor, Prediger, Juni 1900. Der Herr hat uns geſegnet 
durch ſein Wort der ren w und deſſen regelmäßige Verkündigung. Unſere 15 
wurde vermehrt, und dürfen wir hoffen, daß wir auch nach inneren Kräften gewachſen 
ſind. Durch vereinte Anſtrengung wurde unſere Kirchenſchuld um 82100 verringert. 
Sonntagsſchule und verſchiedene Vereine ſind in gedeihlichem Zuſtande. Die regel⸗ 
mäßigen Vorträge unſeres Geſangchors gereichen zum Segen. Taufen 12. 

W. A. Krauſe, Schr., 157 Madiſon Str. 


Elgin: H. F. Schade, Prediger, 1906. Der Herr hat uns reichlich geſegnet, ſo 
daß wir einen ſchönen Zuwachs verzeichnen dürfen. Sonntagsſchule und Vereine taten 
gute Arbeit. Auf unſerer Miſſion in Aurora, Ill., wurde von dem „Verein deutſcher 
Baptiſten von Chicago“ Br. Leypoldt von der Schule in Rocheſter angeſtellt für den 
Sommer. Er durfte im Segen arbeiten. Nebſt dem Erfreulichen machten wir auch 
trübe Erfahrungen. Doch blicken wir im Vertrauen auf den Herrn erwartungsvoll 
in die Zukunft. Taufen 22. Otto Koehn, Schr., 527 River Str. 


Joliet: Predigerlos. Kein Bericht. 


Greengarden: Predigerlos. Der Herr hat uns erhalten. In der Hoff⸗ 
nung, einen Bruder von Rocheſter während der Ferienzeit unter uns zu haben, 
wurden wir getäuſcht. Der Prediger der engliſchen Gemeinde in Wilton bedient uns 
in letzterer Zeit jeden zweiten Sonntag Abend im Monat mit dem Wort. Erwarten, 
in Bälde Taufe zu haben. Henry Staſſen, Schr., Monee, Ill. 


Kankakee: Julius Kaaz, Prediger, Februar 1905. Durften ein your des 
Friedens, der Freude und des Segens zurücklegen. Der Verſammlungsbeſuch iſt gut, 
und die ſämtlichen Vereine, ſowie Gonntagsſchule haben ihren gedeihlichen Fortgang. 
Schweſtern⸗Miſſionsverein unterſtützte wieder eine Bibelfrau in China Auch durften 
wir $100 mehr aufbringen für auswärtige Zwecke, als im vorhergehenden Jahre. 
Unſere Station in Aſch Grove wird regelmäßig von Br. Kaaz bedient. Der treue 
Bundesgott ſchenke uns immer mehr Miſſionseifer! Taufen 27. 
Robert Janſen, Schr., 151 Greenwood Ave. 
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Minonk: Predigerlos. Rühmen die Gnade Gottes. Br. Bens hat uns ver⸗ 
laſſen, welches uns ſehr entmutigte. Auch haben wir durch Wegzug eine Anzahl ver⸗ 
loren. Hätten gerne einen Bruder, der dieſes Feld in Verbindung mit Bloomington 
bedient. Sind willig, in Minonk $400 und freie Wohnung zu geben. Beten, daß 
der Herr uns bald einen Mann ſende. Wm. Janſſen, Schr., Minonk, Ill. 


Pekin: Paul A. Schenk, Prediger, Auguſt 1906. Der Herr ſegnete uns. Friede 
wohnt in unſeren Mauern, und Zion wurde erbaut und gebaut. Sonntagsſchule und 
Vereine ſind in geſunder Tätigkeit. Taufen 8. 

J. G. Alberts, Schr., 617 Market Str. 


Peoria: David Hämel, Prediger, Juni 1902. Ein Sour der reichſten Seg⸗ 
nungen liegt hinter uns. Wurden durch das von unſerem werten Prediger kräftig ver⸗ 
kündigte Wort genährt und erquickt. Verſammlungen werden gut beſucht. Sonn⸗ 
tagsſchule und ſämtliche Vereine arbeiten im Segen. Daß unſer Hoffen für eine 
1 Seelenernte ſich erfüllen möchte, bleibt unſer Gebet Taufen 13. 

ä John Steitz, Schr., Eaſton Road, Peoria, Ill. 


| Qui nc y : H. Poppke, Prediger, 1906. Unſer werter Prediger wurde auf ein 

langes Krankenlager gelegt. Doch Gott half, ſo daß, obwohl noch körperlich ſchwach, 
er jetzt wieder ſeines Amtes waltet. Unſer Gebet iſt, daß der Herr ihm bald völlige 
Geſundheit ſchenken möge. Sonntagsſchule und Schweſternverein ſtiften Segen. Be⸗ 
dürfen der Unterſtützung. Taufen 2. S. Georgens, Schr., 927 Ohio Str. 


Springfield: Predigerlos. Es hat uns tief betrübt, daß unſer lieber 
Bruder Ritzmann, der im Segen unter uns wirkte, uns verlaſſen, um der Gemeinde 
Parkſton, S.⸗D., zu dienen. Haben Br. W. Papenhauſen einen Ruf gegeben und 
ſind der Hoffnung, daß er denſelben annehmen wird. Sonntags ſchule und Schweſtern⸗ 
verein ſtiften Segen. Betet für uns. B. H. Luers, Schr., 229 South 2. Str. 


Trenton: Predigerlos. Wir danken dem Herrn für alle Segnungen des ver⸗ 
gangenen Jahres. Br. Brunner verließ uns im Mai. Werden von Br. A. Ahrens mit 
dem Wort bedient. Sind am Bauen einer Predigerwohnung. Hoffen und beten zu 
Gott, daß Er uns bald den rechten ſenden wird, um uns das Lebensbrot zu brechen. 
Sonntagsſchule und Vereine beſtehen im Segen. H. Gieſeke, Schr., Trenton, Ill. 


Vera: Predigerlos. Der Herr hat uns erhalten. Bedauern, daß Br. Ritzmann 
uns verlaſſen hat. Gedenken mit Springfield bald wieder einen Bruder Prediger zu 
bekommen. Die Gottesdienſte werden aufrecht erhalten. Sonntagsſchule wird gut 
beſucht und Schweſternverein iſt recht tätig. Empfehlen uns der Fürbitte. 

J. S. Hoffmann, Schr., Bayle City, Ill. 


Walſhville: Kein Bericht. 
Indiana. 


A 
Evansville: A. Linder, Prediger, Auguſt 1903. Der Herr hat uns reichlich 
geſegnet und in Frieden und Einigkeit erhalten. Das Gehalt unſeres Predigers 
wurde um $50 erhöht. Unſere Kirche iſt ſehr baufällig, werden bald einen Neubau 
unternehmen müſſen. Mit Hilfe des Frauenvereins, der $50 dazu gab, wurde ein 
Kirchenbaufonds gegründet. Blicken ene in die Zukunft. Taufen 6. 
tichael Briel, Schr., 1007 Mary Str. 


Indianapolis: H. Sellhorn, Prediger, Februar 1906. Der Same der 

— Wahrheit wurde auf Hoffnung ausgeſtreut. Durften den Reſt unſerer 

irchenſchuld abbezahlen. Die verſchiedenen —— beharren in ihrer geſegneten 

Tätigkeit. Haben durch den Heimgang unſeres Bruders Habermann eine treue Stütze 

verloren. Möge der Herr ſein Werk hier und allerwärts lebendig machen! Taufen 3. 
A. Müller, Schr., 607 Jowa Str. 


Kentucky. 


Louisville: A. Janzen, Prediger, Oktober 1901. Danken dem Herrn für 
ſeine ſegensreichen Führungen. Eine ſchöne Anzahl wurde der Gemeinde hinzugetan. 
Sonntagsſchule und Vereine ſtiften Segen. Der Herr wolle uns immer mehr mit 
ſeinem Geiſt beſeelen und in ſeinem Dienſt gebrauchen. Taufen 12. 

| A. J. Siegel, Schr., 1929 Logan Str. 
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Michigan. 


Alpena: Predigerlos. Gottes Gnade war mit uns. Br. Merkels Wirken 
unter uns brachte großen Segen. 14 Seelen fanden Frieden im Blute des Lammes. 
Danken dem Herrn für alle Segnungen und wünſchen der Konferenz Gottes reichen 
Segen. Betet für uns! Taufen 3. Paul Galle, Schr., Alpena, Mich. 


Beaver: Max A. Reinhardt, Prediger, November 1906. Wir preiſen Gottes 
Gnade. Seit Br. Reinhardts Wirken unter uns haben ſich die Verſammlungen ver⸗ 
rößert. Durften auch zehn Perſonen durch die Taufe aufnehmen, andere warten auf 
bi Taufe. Sind genötigt, eine neue Kirche zu bauen, wozu wir um die Hilfe unſerer 


Schweſtergemeinden bitten. 
Ed. Kimmel, Schr., Auburn, Bay Co., R. 1., Box 60., Mich. 


Detroit, 1. Gem.: J. H. Möhlmann, Prediger, Januar 1895. Der Herr baut 
. deſſen ſind wir fröhlich. Durch das reichlich verkündigte Wort wurde die 
emeinde erbaut und Sünder zu Jeſu Lale Verſammlungsbeſuch iſt gut, dürfte 
aber noch beſſer ſein. Vereine und Sonntagsſchule beſtehen im Segen, und unſere 
Miſſionarin tut aufopfernde Arbeit für den Herrn. Auf unſerer Station bei Lanſing 
wird der göttliche Same von Br. A. Ludwig fleißig ausgeſtreut. Einige Seelen 
wurden gewonnen. Freuen uns, daß wir in finanzieller Hinſicht am Aufbau des 
Reiches Gottes beitragen durften. Wünſchen allen Gemeinden Gottes reichen Segen. 
Taufen 20. Wm. F. Tiemann, Schr., 1070 Hancock Ave., E. 


Detroit, 2. Gem.: G. Mengel, Prediger, Auguſt 1901. Der Herr war mit 
uns. Das von unſerem Prediger regelmäßig verkündigte Wort erwies ſich als eine 
Kraft Gottes an Sünderherzen. Die Sonntagsſchule arbeitet im Segen, und die 


Vereine bekunden Intereſſe am Reich Gottes. Taufen 12. | 
H. Eichler, Schr., 467 Humboldt Ave. 


Detroit, 3. Gem.: 55 G. Wolter, Prediger, Juli 1905. Wir danken dem 
Herrn für ein ſegensreiches Konferenzjahr. Gemeinde und Prediger ſind in Liebe 
verbunden und blicken hoffnungsvoll in die Zukunft. Sonntagsſchule iſt in gutem Zu⸗ 


ſtande, und die Vereine helfen Gottes Reichsſache fördern. Taufen 9. 
C. Potz, Schr., 585 Mitchel Ave. 


Detroit, Ebenezer⸗Gem.: Wm. Appel, Prediger, Auguſt 1903. Als ein 
Wunder ſtehen wir da und preiſen die Güte unſeres Gottes. Der mit der Hilfe des 
828 und der freudigen Mithilfe unſerer Schweſtergemeinden unternommene 

irchenbau geht ſeiner —— entgegen. Gedenken, Mitte September die Ein⸗ 
1 zu halten. Bei der häufigen Abweſenheit unſeres werten Predigers, der mit 
gutem Erfolg Evangeliſten- und Kollektenarbeit getan, hat der Herr uns in Frieden 
erhalten. Sonntagsſchule macht Fortſchritt, und alle Vereine ſind wacker an der Arbeit. 
ou junge Schweſtern haben ſich dem Heidenmiſſionsdienſt geweiht, und ein junger 

ruder gedenkt, im Herbſt in unſere Schule einzutreten. Beten um einen alles durch⸗ 
dringenden Pfingſtregen. Laden die Konferenz ein, nächſtes Jahr bei uns zu tagen. 
Taufen 5. John Koppin, Schr., 1008 Warren Ave. E. 


Gladwin: Predigerlos. Sind von Herzen dankbar und rühmen Gottes 
Gnade. Wir ſtehen in Liebe und Eintracht verbunden und ſuchen des Herrn Werk zu 
bauen. Durften mit Hilfe des Herrn eine Kapelle bauen, welche bald zur Einweihung 
fertig ſein wird. Gedenken, bald einen Prediger zu berufen. 

Martin Schindler, Schr., Oberlin, Hadwin Co., Mich. 


Montague: Predigerlos. Gottes Wort wurde eine Zeitlang von Br. H. 
Schroder und während des Sommers von Br. Otto Brunner von der Schule in 
Rocheſter reichlich unter uns verkündigt. Möge der ausgeſtreute Same aufgehen und 
Frucht tragen! Vereine und Sonntagsſchule beſtehen zum Segen der Gemeinde. 
Empfehlen uns der Fürbitte. - 

Jakob E. Stobbe, Schr., Montague, R. F. D. 4, Box 13., Mich. 


St. Joſeph: C. L. Marquardt, Prediger, Januar 1904. Wir durften Gottes 
Treue und erhaltende Macht erfahren. Das Lebenswort wurde von unſerem werten 
Prediger ununterbrochen zum Segen verkündigt. Durften eine ſchöne Anzahl durch 
die Taufe aufnehmen. Hingegen hatten wir auch die ſchmerzliche Pflicht des Zucht⸗ 
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übens. Sonntagsfchule und Vereine ſind tätig und opferwillig. Verſammlungen 


dürften von Fremden beſſer beſucht werden. Taufen 29. 
W. Achterberg, Schr., 1108 Pearl Str. 


Ohio. 


Canton: Wm. Argow, Prediger, April 1906. Ebenezer! Durften als Ge- 
denkſtein unſeres zehnjährigen Beſtehens als Gemeinde eine neue Predigerwohnung 
errichten. Das von unſerem lieben Prediger lauter und kräftig verkündigte Wort er— 
weiſt ſich als eine Gotteskraft zur Seligkeit. Vereine und Sonntagsſchule gereichen 
der Gemeinde zum Segen. Der Herr wolle uns und alle Gemeinden ſegnen und zum 
Segen ſetzen! Taufen 4. J. C. Kiewall, Schr., 2003 E. 2. Str. 


* 
Cineinnati: F. P. Kruſe, Prediger, 1906. Rühmen die Gnade unſeres 
Gottes. Von großen Siegen können wir nicht berichten. Arbeiten vereint mit 
unſerem Prediger im Aufblick zum Herrn unverdroſſen weiter, wiſſend, daß unſere 
Arbeit im Herrn nicht vergeblich ſein wird. Gedenken, im September d. J. unſer 
50jähriges Jubiläum zu feiern. Taufen 11. A. E. Clauder, Schr., 262 Conroy Str. 


Cleveland, 1. Gem.: Danken dem Herrn für ſeine herrlichen Führungen. 
Tätiges Leben und Zunahme bekunden ſich auf faſt allen Gebieten. — Ohne Unter⸗ 
brechung wurde von unſerem Prediger, Br. Zirbes, Gottes Wort verkündigt. Durften 
40 Perſonen aufnehmen in die Gemeinde. Auf unſeren Miſſionsſtationen wirkt ſeit 
Mai Br. F. J. Monſchke. Schw. Emma Koſe, unſere Miſſionarin, iſt unermüdlich 
tätig für den Herrn, desgleichen Br. R. Peſut als Miſſionar unter den Slaven. Sonn- 
tagsſchule, ſowie ſämtliche Vereine ſind eifrig beſtrebt, für Gottes Reichsſache zu 
wirken. Taufen 19. Otto Rochelmeyer, Schr., 6308 Bonna Ave., N. E. 


Cleveland, 2. Gem.: H. v. Berge, Prediger, April 1901. Heißen die Konferenz 
herzlich willkommen in unſerer Mitte. Der Herr ſchenkte uns im verfloſſenen Jahre 
eine herrliche Seelenernte, durfte doch unſer id um an 40 Perſonen den Tauf⸗ 
befehl vollziehen. Sonntagsſchule und Vereine ſind am Zunehmen und entfalten ihre 

ewohnte Tätigkeit. Seit Oktober letzten Jahres wirkt Schw. Brinkmann als Miſ- 
en im Segen unter uns. Das Werk der ungariſchen Miſſion geht voran. Durch 
das ſo unerwartete Abſcheiden Br. Albert Fetzers erlitt die Gemeinde einen beſonderen 
Verluſt. Bedauern, daß Br. von Berge, der 6 Jahre im Segen unter uns wirkte, uns 
am 1. September verlaſſen wird, um eine Lehrſtelle an der Schule in Rocheſter zu 
übernehmen. Taufen 40. Carl Linß, Schr., 8711 Meridian Ave., N. E. 


Cleveland, Erin Ave-Gem.: J. F. Olthoff, Prediger, Dezember 1906. 
Gottes Gnade war mit uns. Das von unſerem lieben Prediger Br. Olthoff reichlich 
verkündigte Wort brachte Frucht und viel Segen. Suchen mit einander Gottes Werk 
zu fördern. Die Verſammlungen werden durchſchnittlich gut beſucht, und Sonntags- 
ſchule, ſowie Vereine ſind wacker an der Arbeit. Miſſion an der 56. Straße iſt ver⸗ 
ſprechend. Taufen 8. B. Hemme, Schr., 3055 W. 30. Str. 


Dayton, 2. Gem.: Geo. J. Klipfel, Prediger, Auguſt, 1896. Danken dem 
Herrn für die vielen Segnungen des verfloſſenen Jahres. Unſere Gottesdienſte werden 
gut beſucht, und in allen Ahteilungen wurde der göttliche Same der Wahrheit reichlich 
ausgeſtreut. „Helfende Hand“⸗Verein tut gute Arbeit und Jugendverein iſt wieder 
rege. In finanzieller Hinſicht ſteht es gut, auch in Gaben für auswärtige Zwecke. Ver⸗ 
einigen uns mit allen Gemeinden in der Bitte um ein gründliches Gnadenwerk des 
Heiligen Geiſtes. Taufen 6. Karl L. E. Brenert, 34 Corwin Str. 


Toledo: Predigerlos. Geſchwiſter Dietz verließen uns Anfang Juli, um in 
Colorado für Schw Dietz, die ſehr leidend war, ein geſunderes Klima zu finden. Doch 
kaum dort angekommen, rief der Herr ſie heim. Wir ſind nun wieder predigerlos, 
und unſer ernſtes Gebet iſt: Herr, ſende uns bald einen Unterhirten. Rühmen die 
erhaltende Gnade unſeres Gottes. A. H. Stoldt, Schr., 1233 Moore Str. 
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Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter. 


Achterberg, Wm., 1108 Pearl Str., St. Joſeph, Mich. 
Appel, Wm, 1224 Bellevue Ave., Detroit, Mich. 

Argow, Wm. F., 706 Gibbs Str., Canton, O. 

Bickel, K. P., 38114 Payne Ave. N. E., Cleveland, O. 
Dippel, Chr., 70 Burling Str., Chicago, Ill. 

Fellmann, J., 1014 Spaulding Ave., Chicago, Ill. 

Fetzer, Gottlob, 3804 Payne Ave., Cleveland, O. 

Freitag, A., 1327 Michigan Ave., St. Joſeph, Mich. 
Friedrichſen, P. A., 394 107. Str., S. Chicago, Ill. 
Friſchkorn, C., M. D., Weſt North Ave., Chicago, Ill. 

Graf, Benj., 2710 5. Ave., Chicago, Ill. 

Graſenick, H., 10812 Ave. G., E S. Station, Chicago, Ill. 
Hämel, David, 812 Goodwin Str., Peoria, Ill. 

Hlad, V, 1220 Central Park Ave., Chicago, Ill. 

Janzen, A., Cor. Clay u. Broadway, Louisville, Ky. 

Kaaz, Julius, 188 Bourbonnais Str., Kankakee, Ill. 
Klipfel, Geo. J., 85 Linden Ave., Dayton, O. 

Kralicek, V., 558 Throop Str., Chicago, Ill. 

Kruſe, F. P., 2352 Ohio Ave., Cincinnati, O. 

H. Lauter, 74 Willom Str., Chicago, Ill. 

Linder, A., 301 Edgar Str, Evansville, Ind. 

Ludwig, A., 421 Elmwood Ave., Detroit, Mich. 

Marquardt, C. L., 910 Broad Str., St. Joſeph, Mich. 
Meier, J., 81 Alice Place, Ch cago, Ill. 

Mengel, G., 268 Linden Str., Detroit, Mich. 

Merkel, J. H., 3008 Walnut Ave., Cleveland, O. 
Möhlmann, J. H., 415 Helen Ave., Detroit, Mich. 
Monſchke, J. G., 1519 Starkweather Ave. S. W., Cleveland, O. 
Olthoff, J. F., 2973 W. 32. Str S. W., Cleveland, O. 
Piſtor, A., Cor. Harlem und Dixon Str., Oak Park, Ill. 
Poppke, H., 810 S 10. Str., Quincy, Ill. 

Schade, H. F. 929 Proſpect Ave., Elgin, Ill. 0 
Schaible, G. C. Th, 300 N. Paulina Str., Chicago, Ill. | 
Schenk, Paul A., 919 Caroline Str., Pekin, Ill. 
Schröder, H., 407 Menominee Str., Oak Park, Ill. 
Schunke, Franz, 508 N. Roby Str, Chicago, Ill. 
Schwendener, H., 600 Main Str., St. Joſeph, Mich. 
Sellhorn, Henry, 607 Jowa Str., Indianapolis, Ind. 
Strelec, C., 

Tecklenburg, C., 216 Monroe Ave., Evansville, Ind. 
Vegh, M., Wagner Ave., Cleveland, O. 

Wernick, H., 1835 N. Leavitt Str., Chicago, Ill. 
Wolter, F. G., 755 Milwaukee Ave., Detroit, Mich. 
Zirbes, W. J., 3496 E. 39. Str. S. E., Cleveland, O. 
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Konſtitution. 


Artikel 1. Name. 
Die Central-Konferenz deutſch⸗amerikaniſcher Baptiſten⸗ Gemeinden. 
Artikel 2. Zweck. 


1. Nähere Bekanntſchaft und engere Gemeinſchaft unter einander zu pflegen. 

2. Der Gemeinde am jeweiligen Konferenzort zum Segen zu werden. 

3. Auf unſeren jährlichen Zuſammenkünften wichtige Fragen auf religiöſem, 
theologiſchem und ſozialem Gebiete mit einander zu beſprechen und alle nötigen Ge⸗ 
ſchäfte zu beſorgen. 

4. Als Zweigverein des Allgemeinen Miſſions-Vereins das Werk der Einheimi⸗ 
ſchen Miſſion in unſerer Konferenz zu treiben und die Brüder zur Anſtellung und auch 
den Betrag des nötigen Geldes zu empfehlen. . 

5. An den anderen Zweigen der Miſſion uns zu beteiligen, als: Auswärtige 
Miſſion, Bibelverbreitung, Erziehungsſache, Publikationsſache u. ſ. w. 

6. Die Intereſſen unſerer Vereine zu unterſtützen, als: Sonntagsſchulen, Schwe⸗ 

ſternvereine, Traktatvereine, Jugendvereine u. ſ. w 


Artikel 3. Mitgliedſchaft. 


1. Jede in Ordnung und Lehre mit uns übereinſtimmende Gemeinde, in den 
Staaten Michigan, Illinois, Indiana, Ohio und Kentucky wohnhaft, kann in einer 
der regelmäßigen, jährlichen Sitzungen durch Stimmenmehrheit aufgenommen werden. 

2. Angeſchloſſene Gemeinden ſind zur Vertretung durch ihren Prediger nebſt 
zwei Delegaten berechtigt. Iſt eine Gemeinde über 200 Glieder ſtark, mag ſie für 
jedes weitere Hundert einen weiteren Delegaten wählen. 

3. Gemeinden der Konferenz ſind erſucht, die Empfehlungen der Konferenz in 
einer dazu anberaumten oder regelmäßigen Verſammlung zur Beſprechung und wo⸗ 
möglich zur Annahme und Ausführung zu bringen. 

4. Auf erwieſene Anklagen gegen eine Gemeinde wegen Irrlehren oder ſonſtiger 
Unordnungen kann ſolcher Gemeinde durch Stimmenmehrheit die Hand der Gemein⸗ 
ſchaft entzogen werden. | 

5. Der Editor des „Sendboten“ und der Geſchäftsführer des Verlagshauſes ſind 
kraft ihres Amtes ſtimmberechtigte Delegaten. | 


Artikel 4. Das Miſſionskomitee der Konferenz. 


1. Es beſteht aus fünf Mitgliedern, welche auf drei Jahre gewählt werden, doch 
ſo, daß die Dienſtzeit von nicht mehr als zwei Gliedern in 2 Jahr ausläuft. 
Etwaige Lücken durch Ziehen aus den Grenzen der Konferenz u. ſ. w. während des 
Jahres ſoll das Komitee bis zur nächſten Jahresſitzung ſelbſt füllen. 

2. Es verſammelt ſich jährlich zweimal, einmal bei Tagung der Konferenz, das 
andere Mal vor Tagung des Allgemeinen Miſſionskomitees. Für letztere Zuſammen⸗ 
kunft ſollen die Reiſekoſten vom Schatzmeiſter erſtattet werden. 


3. Aus den Gliedern des Miſſionskomitees wählt die Konferenz jährlich durch 
Stimmzettel einen Miſſionsſekretär, einen Schatzmeiſter, je nach der Gliederzahl der 


